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SPD/Kulturliste lobt Lösungsvorschlag für Sportachse-Ost 

Blau-Weiß Wiehre und Uni-Tennis nicht aus den Augen verlieren 

 

Mit großer Freude hat die Fraktionsgemeinschaft SPD/Kulturliste den 

gemeinsamen Vorschlag von Oberbürgermeister Horn, Freiburger 

Turnerschaft von 1844 (FT), PTSV Jahn und SC Freiburg in Sachen 

Sportachse Ost aufgenommen. „Eine grundlegende Forderung - mehr 

Raum für den Breitensport auf dem Areal der Sportachse Ost -, wird nach 

fünf Jahren Einsatz nun endlich anvisiert“, so Stefan Schillinger, 

sportpolitischer Sprecher. Geplant ist u.a. ein zusätzliches 

Kunstrasenfeld, welches sich die FT und der PTSV Jahn teilen werden. 

„Dass gleichzeitig der Mädchen- und Frauenfußball des SCF optimale 

Bedingungen erhält, ist ebenso ein wichtiges Ergebnis“, ergänzt die 

Fraktionsvorsitzende Julia Söhne.  

 

Die im Sportausschuss dargestellten Eckdaten der Einigung treffen bei der 

SPD/Kulturliste auf große Zustimmung. Dennoch gibt es weitere 

Herausforderungen: Die Fraktionsgemeinschaft unterstreicht nochmals 

ihre Forderung, dass die Umzugskette der SC-Damen ins Dreisamstadion 

bis zum Ende durchdacht sein sollte. Hier entsteht eine Lücke bei Blau-

Weiß Wiehre - auch finanziell -, die intelligent geschlossen werden muss. 

Die im vergangenen Doppelhaushalt neu geschaffene Stelle im 

Sportreferat sollte sich daher zuallererst der Sportachse Süd widmen und 

ein Konzept erarbeiten, welches den Fortbestand der ausgezeichneten 

Breitensportarbeit von Blau-Weiß garantiert.  

 

Gleichzeitig muss der Lehrbetrieb an der Uni während des Umzuges der 

gekündigten Tennisplätze ununterbrochen sichergestellt werden. Hier 

haben das Sportreferat und der PTSV Jahn Unterstützung angeboten. Die 

Fraktion ist daher zuversichtlich, dass übergangsweise Ersatzplätze für die 

Uni gefunden werden und so eine vertretbare Lösung für alle möglich ist. 
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